
 Anmeldung bis 31.10.2016 unter Angabe der 
gewünschten Praxisangebote (zwei von drei) 
per Email (romina.molzahn@uni-wuppertal.de) 

 Die Teilnahmebeitrag beträgt 8,-€.

 Bitte Sportbekleidung mitbringen!

 Unterlagen zu den Praxisangeboten sind ab dem 
30.11.2016 auf www.sportdidaktik.uni-wuppertal.de
abrufbar.

Dienstag, 15.11.2016

14 Uhr

Uni-Halle Wuppertal

Albert-Einstein-Str. 20

Anfahrt zur Uni-Halle Wuppertal

Mit dem PkW:

von Dortmund:

 A 1 bis Kreuz Wuppertal-Nord

 A 46 bis Abfahrt Wuppertal-Katernberg

 Beschilderung “Universität” folgen

von Düsseldorf:

 A 46 bis Abfahrt Wuppertal-Ronsdorf/Cronenberg 

 durch den Kiesbergtunnel hindurch

 Beschilderung “Universität“ folgen

von Köln:

 A 3 bis Kreuz Hilden

 A 46 bis Abfahrt Wuppertal-Ronsdorf/Cronenberg

 durch den Kiesbergtunnel hindurch

 Beschilderung “Universität” folgen

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

ab Wuppertal Hauptbahnhof/Historische Stadthalle:

 Buslinie 645 (Richtung Küllenhahn)

 Buslinie 615 (Richtung Remscheid, Fr.-Ebert Platz)

 Buslinie 603 (Richtung Schulzentrum Süd)            

Haltestelle “Uni-Halle”

Herausforderung
Heterogenität –

Reflexionen und Anregungen

13. WUPPERTALER

SCHULSPORTSYMPOSION

Infos Anfahrt Sportdidaktik



Judith Frohn (Bergische Universität Wuppertal)

Nachdenken über Heterogenität im Schulsport

Heterogenität ist als Schlagwort aus dem erziehungs-
wissenschaftlichen und (fach)didaktischen Diskurs nicht mehr
wegzudenken und meint zunächst die Unterschiedlichkeit von
Schülerinnen und Schülern bzw. von Lerngruppen, die dann
hinsichtlich ihrer Relevanz für (sport-)unterrichtliche Inszenie-
rungen und Prozesse reflektiert wird. Durch aktuelle bildungs-
und gesellschaftspolitische Entwicklungen (z. B. Inklusion, Zu-
wanderung) erhält die Diskussion einen zusätzlichen Schub
und es stellt sich die alltagspraktische Frage des Umgangs mit
Heterogenität. Es ist jedoch zunächst zu klären, welche
Differenzen für schulische Bildungsprozesse im Sport bedeut-
sam sind und in der Folge zu ungleichen Teilhabechancen
führen können.
Im Vortrag werden zunächst grundlegende Überlegungen zum
Konstrukt von Heterogenität vorgestellt und auf damit einher-
gehende Implikationen aufmerksam gemacht. Anschließend
steht die Beteiligung sowohl von Lehrkräften als auch von
Schülerinnen und Schülern an Differenzkonstruktionen im
Mittelpunkt und wird anhand empirischer Daten illustriert. Ab-
schließend sollen Möglichkeiten eines kritisch-reflexiven Um-
gangs mit Heterogenität im Sportunterricht, aber auch im
außerunterrichtlichen Schulsport, diskutiert werden.

Sportdidaktik ProgrammThema

13. Wuppertaler 
Schulsportsymposion

Das Wuppertaler Schulsportsymposion

Das Wuppertaler Schulsportsymposion ist ein Fortbildungs-
angebot für interessierte Sportlehrkräfte, Fachleiter/innen und
Referendar/innen sowie Hochschullehrende und Studierende.
Es ist 2002 vom Arbeitsbereich Sportpädagogik des Instituts für
Sportwissenschaft an der Bergischen Universität Wuppertal
initiiert worden und hat seitdem vielfältige didaktisch relevante
Themen wie Mehrperspektivität, Koedukation, Standards im
Sportunterricht, Sicherheitsförderung und Wagniserziehung
oder Trendsport in der Schule in Theorie und Praxis auf-
gegriffen. Seit 2016 hat der Arbeitsbereich Sportdidaktik die
Ausrichtung übernommen und wird das Symposion alle zwei
Jahre durchführen.
Das Schulsportsymposion wird unter wechselnden Themen
kompakt als Nachmittagsveranstaltung in der Uni-Halle
angeboten: Nach einem einführenden Vortrag finden zweimal
hintereinander drei parallele Praxisangebote statt, so dass alle
Teilnehmenden die Gelegenheit haben, zwei Angebote zu
besuchen. Die Unterlagen aus den Praxisangeboten stellt der
Arbeitsbereich Sportdidaktik anschließend auf seiner home-
page (www.sportdidaktik.uni-wuppertal.de) zur Verfügung.

Uhrzeit Thema Referent/in

14:00 Anmeldung Romina Molzahn

14:30 Begrüßung Prof. Dr. Eckart Balz 

Vortrag

14:45
Nachdenken über Heterogenität im 
Schulsport

Prof. Dr. Judith Frohn

Praxisangebote (parallel)

15:45

und

17:00

Sprachsensibler Sportunterricht mit 
Flüchtlingen

Dr. Jessica Süßenbach
Halle 1 

Spielen mit Pro- und Handicaps Christian Stallmann
Halle 2

Inklusiver Sportunterricht Frank Amrhein

Halle 3

18:00 Ausklang und Imbiss

Einladung zur Aufführung

19:00
Prüfungsergebnisse von Studierenden aus 

Gymnastik/Tanz, Turnen, Bewegungskünste und Gymnastik 
(verantwortlich: Denise Albert & Ute Derks)


